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Umgang mit Katzen
Beherzigenswerte Ratschläge von ^SLf=>^,/ "

Obwohl sich die gemeine Hauskatze seit etwa 15 000 Jahren am menschlichen
Herde heimisch zu fühlen scheint, bleibt manchem Tierfreund ihr Wesen
rätselhaft. Um das häufig gespannte Verhältnis vom Mensch zur Katze zu
verbessern, übergebe ich heute die Frucht meines langjährigen Katzenstudiums
der Oeffentlichkeit.

Jugendliche Katzen benötigen Unterricht in Sport
und Spiel. Oft genügt eine halbfertige Strickerei, um
das possierliche Treiben der Kleinen anzuregen (A).
Wollsachen in modischer Eigenwilligkeit sind daher
das Kennzeichen vorbildlicher Katzenfreunde (B).
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Reifere Katzen sind unentbehrlich für das gemütliche
Heim. Ladenfrische Polstermöbel, die meist eine
unfrohe Strenge ausstrahlen (1), weisen nach kurzer,
aber intensiver Bearbeitung durch das Tier (2)
schmiegsame Wohniichkeit auf (3).

Das gelegentliche Mißverhältnis zwischen Katzen und
Mäusen beruht vorwiegend auf menschlichem
Versagen. Ein Regierungsrat im Ruhestand schuf durch
sein harmonisches Wesen eine anmutige Beziehung
zwischen Kater Paul und den Mäusen Friederike und
Gisela (A). Der Beamte sah sich nach kurzer Zeit
belohnt durch die Entstehung eines unzertrennlichen
Freundeskreises (B).

Kräftige Kost ist die Grundlage moderner Katzenpflege.

Abb. 1 : Katze Stephanie (6 Monate), ernährt
mit Bandnudeln und entrahmter Frischmilch. Abb. 2:
Katze Marie (6 Monate), ernährt mit Ochsenmark und
Backpulver, beim Spiel mit ihren Besitzern. Das
gemütliche Ställchen erhält noch unerfahrenen
Katzenfreunden Sicherheit und Selbstvertrauen im Umgang
mit ihrem Liebling.
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